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Sehr geehrte Damen und Herren, 

zur Einkommensteuer gibt es erwartungsgemäß immer viele Fragen. Geht es 
doch darum, die Besteuerung des Verdienstes gering zu halten. Daher finden Sie 
auch in dieser Monatsinformation interessante Urteile und Beiträge zur Einkom- 
mensteuer. 

Im Zusammenhang mit Kapitalgesellschaften, wie der GmbH, sind verdeckte Ge- 
winnausschüttungen ein dauerhaftes Thema und die Finanzgerichte haben häu- 
fig Fragen dazu zu klären. Wie aktuell das Finanzgericht Schleswig-Holstein, das 
zu der Frage Stellung genommen hat, ob eine nicht angemessene Verzinsung ei- 
nes Gesellschafterdarlehens eine verdeckte Gewinnausschüttung darstellen 
kann. 

Mit Wirkung zum 31.12.2020 endete endgültig auch die Übergangsphase nach 
dem Austritt Großbritanniens aus der EU. Das Bundesfinanzministerium hat mit 
einem Schreiben u. a. zu den umsatzsteuerlichen Konsequenzen des Brexit Stel- 
lung genommen. 

Das Homeoffice kam für viele Arbeitnehmer und Arbeitgeber überraschend und 
schnell. Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat FAQs für das Home- 
office während der Corona-Pandemie zusammengestellt, worin es auch auf die 
neue Corona-Arbeitsschutzverordnung eingeht. 

Haben Sie Fragen zu den Artikeln dieser Ausgabe der Monatsinformationen 
oder zu anderen Themen? 
Bitte sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Einkommensteuer

Immobilien-Eigentümer mit Photovoltaikanlage 

kann Verluste steuerlich geltend machen

Bei einer Hausbesitzerin entstanden in den drei Jahren 

nach der Anschaffung der Photovoltaikanlage Verluste. Im 

5VTGKVLCJT�GT\KGNVG�UKG�GKP�PGICVKXGU�'TIGDPKU�XQP����|'WTQ��

das sie in ihrer Einkommensteuererklärung geltend machte. 

&CU�YQNNVG�FCU�(KPCP\COV�PKEJV�CPGTMGPPGP��YGKN�GU�UKEJ�

aus seiner Sicht um eine steuerlich unbeachtliche Liebha-

berei handele. Die Anschaffung der Anlage könne sich 

nicht lohnen.

Das Finanzgericht Thüringen gab jedoch der Hausbesitze-

rin Recht. Beim Betrieb einer solchen Photovoltaikanlage 

sei grundsätzlich von einer Gewinnerzielungsabsicht aus-

zugehen. Verluste müsse das Finanzamt daher steuer-

mindernd anerkennen. Denn Verluste allein würden die 

Photovoltaikanlage noch lange nicht zu einem steuerlich 

WPDGCEJVNKEJGP�*QDD[�OCEJGP��5GNDUV�KP�(ÀNNGP��KP�FGPGP�

FKG�)GYKPPGT\KGNWPIURTQIPQUG�PGICVKX� UGK�� MQOOG�GKPG�

.KGDJCDGTGK�PWT�FCPP�KP�$GVTCEJV��YGPP�FKG�6ÀVKIMGKV�CWH�

privaten Motiven beruhe.

Wann sind Sponsoring-Aufwendungen  

steuerlich abzugsfähig?

Unter dem Begriff des „Sponsoring“ werden allgemein 

<WYGPFWPIGP�DG\GKEJPGV��FKG�7PVGTPGJOGP�CP�8GTGKPG��

5VKHVWPIGP��5EJWNGP��7PKXGTUKVÀVGP��-KTEJGP�WPF� UQPUVKIG�

1TICPKUCVKQPGP�NGKUVGP��OKV�FGO�<KGN�CWH�FCU�7PVGTPGJOGP�

oder seine Produkte aufmerksam zu machen.

Ob überhaupt eine steuerliche Abzugsfähigkeit gegeben 

KUV�WPF�YGPP�LC��KP�YGNEJGT�(QTO�WPF�$GITGP\WPI��TKEJVGV�

sich entscheidend nach der Motivation des Gebers und der 

Zweckbindung sowie Rechtsform der Empfänger-Organi-

sation. Erfolgen Geld- oder Sachzuwendungen an einen 

IGOGKPPØV\KIGP�'ORHÀPIGT��FGT� CWH�FGP� XGTUEJKGFGPGP�

)GDKGVGP� VÀVKI� UGKP� MCPP� 
OKV� URQTVNKEJGP�� MWNVWTGNNGP��

MKTEJNKEJGP��YKUUGPUEJCHVNKEJGP�� UQ\KCNGP�� IGUGNNUEJCHVU-

RQNKVKUEJGP�QFGT�FGPMOCNR�GIGTKUEJGP�2TQLGMVGP���FCPP�

JCPFGNV�GU�UKEJ�KP�FGT�4GIGN�WO�5RGPFGP��FKG�DGKO�8QTNKGIGP�

einer Spendenbescheinigung als Sonderausgabe abzugsfä-

hig sind. Diese Abzugsfähigkeit bezieht sich bei Zahlungen 

von einem Unternehmen auf die Einkommensteuer oder die 

-ÒTRGTUEJCHVUVGWGT�WPF�FKG�)GYGTDGUVGWGT��*CV�FGT�5RQP-

sor jedoch vorrangig Vorteile für das Unternehmen im Auge 

und erstrebt und bekommt er auch Aufmerksamkeit für das 

7PVGTPGJOGP�QFGT�FGUUGP�2TQFWMVG�D\Y��&KGPUVNGKUVWPIGP��

NKGIGP�$GVTKGDUCWUICDGP�XQT��&KGU�IKNV�KPUDGUQPFGTG��YGPP�

die empfangende Organisation auf den Sponsor bzw. die 

2TQFWMVG�GVE��JKPYGKUV��&KGU�MCPP�GPVYGFGT�CWH�2NCMCVGP��

#WUUVGNNWPIUMCVCNQIGP�� (CJT\GWIGP�� 'KPVTKVVUMCTVGP�QFGT�

sonstigen Veranstaltungshinweisen in analoger oder 

digitaler Weise erfolgen. Auch gemeinsame Auftritte in 

2TGUUGMQPHGTGP\GP��OKV�FGPGP�$GTKEJVGTUVCVVWPIGP�KP�<GK-

VWPIGP�WPF�<GKVUEJTKHVGP��4WPFHWPM�WPF�(GTPUGJGP�QFGT�

UQPUVKIGP�UQ\KCNGP�/GFKGP�GTTGKEJV�YGTFGP�UQNNGP��UKPF�CNU�

Gegenleistung für die Leistungen des Sponsors möglich.

9ÀJTGPF�HØT�5RGPFGP�GKPG�#D\WIUDGITGP\WPI�IKNV��IKNV�FGT�

Höchstbetrag für Sponsoring-Ausgaben mit werblichen 

Gegenleistungen nicht. Wird vom Empfänger eine Gegen-

NGKUVWPI�GTDTCEJV�� MCPP�FKGU� \W� GKPGO� UVGWGTR�KEJVKIGP�

Umsatz für ihn führen. Die Abgrenzung der jeweiligen 

Leistung oder Nicht-Leistung hat daher auf die steuerliche 

Behandlung bei beiden Parteien eine große Bedeutung.

Steuervorteil für energetische Sanierung  

gilt nicht nur für Objekt

Eine energetische Sanierung kann sich steuermindernd aus-

YKTMGP��YGPP�FKG�5CPKGTWPIUOC»PCJOG�CP�GKPGO�1DLGMV�

FWTEJIGHØJTV�YKTF��FCU�ÀNVGT�CNU�\GJP�,CJTG�KUV�WPF�GKIGPGP�

9QJP\YGEMGP�FKGPV��&CU�$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWO�JCV�

eine entsprechende Regelung jetzt steuerzahlerfreundlich 

CWUIGNGIV��#PFGTU� CNU� DKUJGT� CPIGPQOOGP�� JCPFGNV� GU�

sich bei der Regelung nicht um eine rein objektbezogene 

Förderung. Danach gilt der Höchstbetrag sowohl pro be-

IØPUVKIVGO�1DLGMV�CNU�CWEJ�HØT�LGFGP�5VGWGTR�KEJVKIGP��&CU�

KUV�TGNGXCPV��YGPP�GKP�1DLGMV�ØDGTVTCIGP�YKTF�

&GT�RGTUQPGPDG\QIGPG�*ÒEJUVDGVTCI�DGFGWVGV��FCUU�DGK�

8GTMCWH��5EJGPMWPI�QFGT�'TDUEJCHV�FGU�1DLGMVGU�HØT�FKG-

ses Objekt der Höchstbetrag der Steuerermäßigung von 

������|'WTQ�PGW�IKNV��&KG�1DLGMVDG\QIGPJGKV�FGU�*ÒEJUV-

DGVTCIU�DGFGWVGV�� FCUU�FKGUGT�/CZKOCNDGVTCI�CWHIGVGKNV�

YGTFGP�OWUU��YGPP�FKG� +OOQDKNKG� \WT�INGKEJGP�<GKV� KO�

Eigentum mehrerer Personen steht. Die Aufteilung erfolgt 

dann im Verhältnis der Miteigentumsanteile.

)TWPFUÀV\NKEJ�DGVTÀIV�FKG�5VGWGTOÀ»KIWPI���|2TQ\GPV�FGT�

#WHYGPFWPIGP�XQP�DKU�\W��������|'WTQ��FKG�UKEJ�CWH�FTGK�

,CJTG�YKG�HQNIV�XGTVGKNV���|2TQ\GPV�KO�,CJT�FGU�#DUEJNWUUGU�

FGT�$CWOC»PCJOG���|2TQ\GPV�KO�\YGKVGP�WPF��|2TQ\GPV�KO�

dritten Jahr. Es kann sich folglich eine Steuerermäßigung 
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XQP�DKU�\W�������|'WTQ�GTIGDGP��#WH�YKG�XKGNG�GKP\GNPG�GP-
ergetische Sanierungsmaßnahmen sich die Aufwendungen 
XQP��������|'WTQ�XGTVGKNGP��URKGNV�MGKPG�4QNNG��8QTCWUUGV-
\WPI�KUV��FCUU�FKG�$CWOC»PCJOG�XQP�GKPGO�(CEJWPVGTPGJ-
men ausgeführt wird und die Zahlung bargeldlos auf das 
-QPVQ�FGU�7PVGTPGJOGPU�ØDGTYKGUGP�YKTF�

Die Steuerermäßigung für energetische Maßnahmen 
begünstigt im Gegensatz zur Förderung von Handwerker- 
NGKUVWPIGP� PKEJV� PWT� FKG�#TDGKVUNGKUVWPI�� (CJTVMQUVGP� 
pauschalen und in Rechnung gestellte Maschinenstun-
FGPUÀV\G��UQPFGTP�CNNG�#WHYGPFWPIGP��CNUQ�KPUDGUQPFGTG�
CWEJ�FKG�/CVGTKCNMQUVGP��FKG�KO�<WUCOOGPJCPI�OKV�FGP�
energetischen Maßnahmen stehen.

Hinweis: 

0ÀJGTG� +PHQTOCVKQPGP��PFGP� 5KG� KO� 5EJTGKDGP� FGU�
$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWOU�„Steuerliche Förderung 
energetischer Maßnahmen an zu eigenen Wohn-
zwecken genutzten Gebäuden“ vom 14.01.2021.

Übertragung von Betriebsvermögen an 
Betriebsnachfolger und Versorgungsleistungen

&KG�¸DGTVTCIWPI�XQP�-NGKP��WPF�/KVVGNDGVTKGDGP�WPF�CWEJ�
XQP�#PVGKNGP�CP�2GTUQPGPIGUGNNUEJCHVGP�GTHQNIV�JÀW�I�PKEJV�
FWTEJ� GKPG�8GTÀW»GTWPI�� UQPFGTP�FWTEJ�WPGPVIGNVNKEJG�
Übertragung mit Vereinbarung einer lebenslänglichen 
8GTUQTIWPIUTGPVG��FKG�PKEJV�FGO�9GTV�FGU�ØDGTVTCIGPGP�
$GVTKGDU�QFGT�/KVWPVGTPGJOGTCPVGKNU�GPVURTKEJV��UQPFGTP�
nach dem Bedürfnis des abgebenden Unternehmens be-
messen wird.

Diese Versorgungsleistungen sind beim Übertragenden kein 
Veräußerungsentgelt für das übergehende Betriebsvermö-
gen und beim Übernehmenden keine Anschaffungskosten 
für die Wirtschaftsgüter des Betriebs- bzw. Gesellschafts-
CPVGKNU��&CU�JCV�\WT�(QNIG��FCUU�FKG�ØDGTPQOOGPGP�9KTV-
schaftsgüter mit dem Buchwert fortgeführt werden und 
der abgebende Unternehmer keinen Veräußerungsgewinn 
versteuern muss. Voraussetzung für diese steuerliche Be-
JCPFNWPI�KUV��FCUU�GKP�$GVTKGD��6GKNDGVTKGD�QFGT�/KVWPVGT-
nehmeranteil übergeht. Dazu kommen noch GmbH-Anteile 
XQP�OKPFGUVGPU���|2TQ\GPV��YGPP�FGT�¸DGTIGDGT� CWEJ�
Geschäftsführer war und der Übernehmer diese Position 
ebenfalls übernimmt.

Die geleisteten Versorgungsbezüge sind beim Übernehmer 
als Sonderausgaben abzugsfähig und beim Übergeber 
als sonstige Einkünfte zu versteuern. Die Einordnung als 
8GTUQTIWPIUDG\WI�GTHQTFGTV�� FCUU�FKG� <CJNWPIGP�FWTEJ�
den durchschnittlichen Jahresertrag des übertragenen Be-

triebsvermögens abgedeckt werden können. Hierzu ist eine 
Prognose im Übertragungszeitpunkt mit den Ergebnissen 
im Übertragungsjahr und den folgenden zwei Jahren zu 
erstellen. Das Ergebnis der Folgejahre kann aus den zwei 
vorangegangenen Jahren abgeleitet werden.

Die Einordnung als Versorgungsleistung setzt grundsätzlich 
YGKVGTJKP�XQTCWU��FCUU�FCU�8GTOÒIGP�CP�#DMÒOONKPIG�QFGT�
erbberechtigte entferntere Verwandte übertragen wird. 
In besonderen Fällen können auch familienfremde Dritte 

\�| $�� NCPILÀJTKIGT� 2TQMWTKUV�� 'ORHÀPIGT�FGU�8GTOÒIGPU�
sein. Als Empfänger der Versorgungsleistung kommen der 
¸DGTIGDGT��UGKP�'JGRCTVPGT�QFGT�IGUGV\NKEJ�GTDDGTGEJVKIVG�
Abkömmlinge in Betracht.

Der Abzug als Sonderausgabe hat korrespondierend die 
5VGWGTR�KEJV�FGT�.GKUVWPIGP�\WT�(QNIG��

Die Übertragungsmodalitäten müssen in einem schriftlichen 
Vertrag vor der Übertragung vereinbart werden. Zwischen-
zeitliche Aussetzungen der vereinbarten Zahlungen führen 
KPUIGUCOV� \WO�'PFG�FGU�8GTUQTIWPIUEJCTCMVGTU�� UGNDUV�
wenn später die Zahlungen wieder aufgenommen werden.

Steuern für Privatverkäufe eines Händlers auf 
Internetplattform?

Ein Steuerzahler und das Finanzamt waren uneins über die 
steuerliche Behandlung für den Verkauf von Modelleisen-
bahnen und Zubehörteilen aus seiner privaten Sammlung. 
Da der Sammler auch einen Internet-Shop für Modellei-
UGPDCJPGP�DGVTKGD��WPVGTUVGNNVG�FCU� (KPCP\COV��FCUU�FKG�
etwa 1.500 privaten Verkäufe seinem Gewerbebetrieb 
zuzurechnen seien. Das Finanzgericht gab zunächst der 
Finanzbehörde Recht.

&GT�$WPFGU�PCP\JQH�JQD�FKGUG�'PVUEJGKFWPI�LGFQEJ�CWH��
9GPP�5VGWGT\CJNGT�INCWDJCHV�FCTNGIGP�MÒPPGP��FCUU�FKG�
privaten Verkaufsgegenstände nicht zum Weiterverkauf an-
geschafft wurden und zu keiner Zeit zum Betriebsvermögen 
IGJÒTVGP��UGKGP�FKG�)GUEJÀHVG�PKEJV�FGO�)GYGTDGDGVTKGD�
zuzuordnen. Ob beim Privatverkauf eine Internetplattform 
GKPIGDWPFGP� UGK�� FKG� CWEJ� XQP�IGYGTDNKEJGP�*ÀPFNGTP�
IGPWV\V�YGTFG��UGK�HØT�FKG�<WQTFPWPI�WPGTJGDNKEJ��'U� KUV�
CNNGTFKPIU�\W�RTØHGP��QD�FKG�RTKXCVGP�8GTMÀWHG�GKPG�GKIGP-
ständige gewerbliche Tätigkeit darstellten und damit Steu-
GTP�CWUNÒUGP��&KGU�MÒPPG�FGT�(CNN�UGKP��YGPP�OCP�KPPGTJCND�
kurzer Zeit viele Sachen mit gutem Umsatz verkaufe. Der 
IGNGIGPVNKEJG�8GTMCWH��\�|$��XQP�IGDTCWEJVGT�-NGKFWPI�QFGT�
5RKGN\GWI��HØJTG�JKPIGIGP�PKEJV�\WT�5VGWGTR�KEJV�
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5QNK�4GEJPGT�DGKO�$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWO

#D������GPVHÀNNV�FGT�5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI�HØT�TWPF���|2TQ-
zent der Lohn- und Einkommensteuerzahler. Sie werden 
XQNNUVÀPFKI�XQP�FGT�<CJNWPI�DGHTGKV��YGKVGTG����|2TQ\GPV�
\CJNGP�YGPKIGT��&CU�$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWO�UVGNNV�PWP�
GKPGP�4GEJPGT�\WT�8GTHØIWPI��FGT�FKG�#WUYKTMWPI�CWH�FCU�
Nettogehalt veranschaulicht.

Liegt die zu zahlende Lohn- oder Einkommensteuer unter 
������|'WTQ�
'KP\GNXGTCPNCIWPI��D\Y��������|'WTQ�
<WUCO-
OGPXGTCPNCIWPI���GTHQNIV�MGKPG�'TJGDWPI��&CTØDGT�UGV\V�
GKPG� UQI��/KNFGTWPIU\QPG�GKP�� KP�FGT�FGT� 5QNKFCTKVÀVU\W-
UEJNCI�PKEJV�KP�XQNNGT�*ÒJG�GTJQDGP��UQPFGTP�UEJTKVVYGKUG�
CP�FGP�XQNNGP�5CV\�KP�*ÒJG�XQP����|2TQ\GPV�JGTCPIGHØJTV�
wird. 

(ØT�\W�XGTUVGWGTPFGU�'KPMQOOGP�ØDGT�������|'WTQ�
'KP-
\GNXGTCPNCIWPI��D\Y���������|'WTQ� 
<WUCOOGPXGTCPNC-
IWPI�� KUV�FGT�DKUJGTKIG�5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI�WPXGTÀPFGTV�
zu entrichten. 

Hinweis: 

Den „Soli-Rechner“��PFGP�5KG�CWH�FGT�*QOGRCIG�FGU�
$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWOU�

Körperschaftsteuer

Nicht angemessene Verzinsung eines 
Gesellschafterdarlehens kann verdeckte 
Gewinnausschüttungen darstellen

Eine GmbH wies eine Forderung gegenüber ihrem beherr-
schenden Gesellschafter auf ihrem Verrechnungskonto aus. 
Die Forderung wurde unverzinst dem Gesellschafter über-
lassen. Das Finanzamt setzte aufgrund der mangelnden Ver-
\KPUWPI�LÀJTNKEJG�XGTFGEMVG�)GYKPPCWUUEJØVVWPIGP�
X)#��
an. Gegenüber einem Dritten hätte ein ordnungsgemäßer 
Geschäftsführer eine angemessene Verzinsung gefordert.

Das Finanzgericht Schleswig-Holstein gab der Finanzbe-
hörde Recht. Auch die Nichtverzinsung einer Forderung 
HØJTG� \W�GKPGT� X)#�PCEJ�FGO�-ÒTRGTUEJCHVUVGWGTIGUGV\��
da eine verhinderte Vermögensmehrung vorliege. Für 
Darlehen auf Verrechnungskonten würden dabei dieselben 
Voraussetzungen gelten wie für separat vereinbarte Dar-
NGJGP�\YKUEJGP�-CRKVCNIGUGNNUEJCHV�WPF�)GUGNNUEJCHVGT��'KP�
dQTFGPVNKEJGT�WPF�IGYKUUGPJCHVGTp�-CWHOCPP�YØTFG�GKP�
Darlehen an einen fremden Dritten nicht zinslos überlas-
UGP��UQPFGTP�UVGVU�GKPG�DGUVKOOVG�8GT\KPUWPI�XGTNCPIGP��
Die mangelnde Verzinsung stelle somit eine verhinderte 
Vermögensmehrung dar. 

Lohnsteuer

Übernahme von Kosten für COVID-19-Tests  
durch den Arbeitgeber

&CU�$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWO�JCV� \W�FGT� (TCIG�5VGNNWPI�
IGPQOOGP��QD�FKG�¸DGTPCJOG�XQP�-QUVGP� HØT�%18+&�
19-Tests durch den Arbeitgeber zu Arbeitslohn führt.

¸DGTPKOOV�FGT�#TDGKVIGDGT�FKG�-QUVGP�XQP�%18+&����6GUVU�

5EJPGNNVGUV��2%4��WPF�#PVKMÒTRGT�6GUVU���UGK�GU�CWU�8GTGKP-
HCEJWPIUITØPFGP�PKEJV�\W�DGCPUVCPFGP��XQP�GKPGO�ICP\�
überwiegend eigenbetrieblichen Interesse des Arbeitgebers 
CWU\WIGJGP��&KG�-QUVGPØDGTPCJOG�UGK�MGKP�#TDGKVUNQJP��UQ�
FCU�$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWO�
5VCPF�������������

Umsatzsteuer

Umsatzsteuerliche Folgen des Brexit

/KV�9KTMWPI�\WO������������GPFGVG�GPFIØNVKI�CWEJ�FKG�
Übergangsphase nach dem Austritt Großbritanniens aus der 
'7��&CU�$WPFGU�PCP\OKPKUVGTKWO�JCV�OKV�GKPGO�5EJTGKDGP�
W�|C��\W�FGP�WOUCV\UVGWGTNKEJGP�-QPUGSWGP\GP�FGU�$TGZKV�
Stellung genommen. In Bezug auf den freien Warenverkehr 
HØT� KPNÀPFKUEJG�7PVGTPGJOGT�IGNVGP�CD�FGO������������
W�|C��HQNIGPFG�4GIGNWPIGP�

�� 9CTGPNKGHGTWPIGP�PCEJ�)TQ»DTKVCPPKGP��FKG� XQT�FGO�
01.01.2021 begonnen haben und erst im Jahr 2021 
GPFGP��WPVGTNKGIGP�YGKVGTJKP�FGP�DKU�\WO������������
geltenden umsatzsteuerlichen Regelungen. Für entspre-
chende Warenlieferungen aus Großbritannien ins Inland 
gilt dies ebenso.

�� 0CEJ�FGO������������DGIKPPGPFG�9CTGPNKGHGTWPIGP�
nach Großbritannien werden bei Vorliegen der weiteren 
Voraussetzungen als Ausfuhrlieferung behandelt.

�� 5GKV�FGO������������MÒPPGP�DTKVKUEJG�75V�+&�0WOOGTP�

)$��PKEJV�OGJT�CWH�)ØNVKIMGKV�DGUVÀVKIV�YGTFGP��0QTFKTK-
UEJG�75V�+&�0WOOGTP�
:+��UKPF�LGFQEJ�YGKVGTJKP�IØNVKI�

�� &KG�$GJCPFNWPI�XQP�UQPUVKIGP�.GKUVWPIGP��FKG�PQEJ�KO�
,CJT������DGIQPPGP�YWTFGP��CDGT�GTUV�KO�,CJT������GP-
FGP��TKEJVGV�UKEJ�GDGPHCNNU�PCEJ�FGT�CD�FGO������������
geltenden Rechtslage. Es ist somit der Zeitpunkt der 
Ausführung maßgeblich. Dasselbe gilt für Teilleistungen. 
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Verkauf von durch Schenkung erworbenen Toren, 

Zäunen und ähnlichen Gegenständen über eBay  

als unternehmerische Tätigkeit?

&GT�8GTMCWH� XQP�FWTEJ� 5EJGPMWPI� GTYQTDGPGP� 6QTGP��

Zäunen und ähnlichen Gegenständen von erheblichem 

Wert über eBay kann zu einer unternehmerischen Tätigkeit 

führen. So entschied das Finanzgericht Münster.

&CU�)GTKEJV�YCT�FGT�#WHHCUUWPI�� FKG�-NÀIGTKP�JCDG� KO�

Streitjahr mit den Verkäufen der schmiedeeisernen Tore 

und Zäune und den Sandsteinelementen von erheblichem 

Wert nicht lediglich privates Vermögen verwaltet bzw. 

XGTÀW»GTV��UQPFGTP�GKPG�YKTVUEJCHVNKEJG��F��J��PCEJJCNVKIG�

IGYGTDNKEJG�6ÀVKIMGKV�K�|5��FGU�7OUCV\UVGWGTIGUGV\GU�GPV-

HCNVGV��&KG�-NÀIGTKP�JCDG�ÀJPNKEJ�YKG�GKP�*ÀPFNGT�CIKGTV�WPF�

sei deshalb unternehmerisch tätig gewesen. Ihr Handeln sei 

von wirtschaftlichen Interessen geprägt gewesen. 

Befreiung von der Sondervorauszahlung 2021

7OUCV\UVGWGTR�KEJVKIG�7PVGTPGJOGP�MÒPPGP�s�YKG�UEJQP�

KO�XGTICPIGPGP�,CJT�s�CD�UQHQTV�DGK�KJTGO�(KPCP\COV�GKPGP�

#PVTCI�CWH�$GHTGKWPI�XQP�FGT�2�KEJV�\WT�<CJNWPI�FGT�5QP-

dervorauszahlung auf die Umsatzsteuer für das Jahr 2021 

stellen. Es gibt aktuell allerdings keine bundeseinheitlich 

vorgeschriebene Vorgehensweise.

Gleichwohl wird die Dauerfristverlängerung gewährt. Diese 

ist gewöhnlich von der Leistung einer Sondervorauszahlung 

in Höhe von 1/11 der Summe der  Vorauszahlungen für das 

XQTCPIGICPIGPG�-CNGPFGTLCJT�CDJÀPIKI�WPF�YKTF�DGK�FGT�

letzten Voranmeldung des Jahres angerechnet. Mit einer 

Dauerfristverlängerung können Unternehmen die Um-

satzsteuer-Voranmeldung einen Monat später einreichen. 

Dementsprechend verlängert sich auch die Zahlungsfrist.

Hinweis: 

Die Regelung gilt für Unternehmen mit Dauerfristverlän-

IGTWPI�DGK�GKPGT�#PVTCIUVGNNWPI�DKU�\WO������������

Arbeitsrecht

4GEJVG�WPF�2�KEJVGP�DGK�*QOGQH�EG�YÀJTGPF� 

der Corona-Pandemie

/KPFGUVCDUVÀPFG��/CUMGPR�KEJV�WPF�TGIGNOÀ»KIGU�.ØHVGP�

gehören weiterhin zu den wesentlichen Schutzmaßnahmen 

am Arbeitsplatz und wurden nun durch verbindlichere Vor-

ICDGP�\WO�*QOGQH�EG�GTIÀP\V��&KG�%QTQPC�#TDGKVUUEJWV\-

XGTQTFPWPI�
%QTQPC�#TD5EJ8��IKNV�CD������������
XQTGTUV��

DGHTKUVGV�DKU�\WO�������������&CU�$WPFGUOKPKUVGTKWO�HØT�

#TDGKV�WPF�5Q\KCNGU�JCV�(#3U�HØT�FCU�*QOGQH�EG�YÀJTGPF�

FGT�%QTQPC�2CPFGOKG� \WUCOOGPIGUVGNNV�� FKG� CWEJ�FKG�

%QTQPC�#TD5EJ8�GKPUEJNKG»GP��#TDGKVIGDGT�OØUUGP�UKEJ�PWP�

KP�FGP�MQOOGPFGP�9QEJGP�UVÀTMGT�FCTWO�DGOØJGP��KJTGP�

$GUEJÀHVKIVGP�FCU�#TDGKVGP�KO�*QOGQH�EG�\W�GTOÒINKEJGP�

&GT�#TDGKVIGDGT�KUV�XGTR�KEJVGV��FGP�$GUEJÀHVKIVGP�*QOG� 

QH�EG� CP\WDKGVGP�� UQHGTP� \YKPIGPFG�DGVTKGDUDGFKPIVG�

Gründe dem nicht entgegenstehen. Die Entscheidung über 

die Eignung bzw. evtl. entgegenstehende Gründe trifft der 

Arbeitgeber.

Arbeiten von zu Hause ist auch weiterhin an die Zustim-

mung der Beschäftigten geknüpft. Eine abweichende 

Festlegung des vertraglichen Arbeitsortes bedarf in jedem 

Fall einer entsprechenden arbeitsvertraglichen Regelung 

zwischen Arbeitgeber und Beschäftigten oder einer Be-

triebsvereinbarung/betrieblichen Vereinbarung. Privater 

9QJPTCWO�FGT�$GUEJÀHVKIVGP�NKGIV�CW»GTJCND�FGT�'KP�WUU-

URJÀTG�FGU�#TDGKVIGDGTU��*QOGQH�EG�KUV�MGKP�dCWUIGNCIGTVGU�

Büro“. Auch die häuslichen Verhältnisse der Beschäftigten 


\�| $�� MGKP�IGGKIPGVGT� $KNFUEJKTOCTDGKVURNCV\�� TÀWONKEJG�

'PIG��MÒPPGP�GKPGT�#TDGKV�KO�*QOGQH�EG�GPVIGIGPUVGJGP�

9GPP�FGT�#TDGKVIGDGT�*QOGQH�EG� XGTYGKIGTV�� QDYQJN�

#TDGKVGP� XQP� \W�*CWUG� CWU�OÒINKEJ�YÀTGP�� UQNNVGP�FKG�

Beschäftigten zunächst mit dem Arbeitgeber darüber 

sprechen. Sie können sich auch an ihre betriebliche Inte-

TGUUGPXGTVTGVWPI�YGPFGP�QFGT�-QPVCMV�OKV�FGP�#TDGKVU-

schutzbehörden aufnehmen. Arbeitgeber sind gegenüber 

FGP�#TDGKVUUEJWV\DGJÒTFGP�CWUMWPHVUR�KEJVKI�

Hinweis: 

„FAQs zum Thema“��PFGP�5KG�CWH�FGT�*QOGRCIG�

des Bundesministerium für Arbeit und Soziales.
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Termine Steuern/Sozialversicherung März/April 2021

Steuerart Fälligkeit

.QJPUVGWGT��-KTEJGPUVGWGT��5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI ����������1 12.04.20212

'KPMQOOGPUVGWGT��-KTEJGPUVGWGT� 10.07.2020� 10.08.20204

Solidaritätszuschlag ���������� entfällt

-ÒTRGTUEJCHVUVGWGT��5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI ���������� entfällt

Ende der Schonfrist obiger Steuerarten  

bei Zahlung durch:

Überweisung5 ���������� 15.04.2021

Scheck6 ���������� 12.04.2021

Sozialversicherung7 ���������� 28.04.2021

-CRKVCNGTVTCIUVGWGT��5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI

&KG�-CRKVCNGTVTCIUVGWGT�UQYKG�FGT�FCTCWH�GPVHCNNGPFG�5QNKFCTKVÀVU� 

zuschlag sind zeitgleich mit einer erfolgten Gewinnausschüttung an 

den Anteilseigner an das zuständige Finanzamt abzuführen.

1 Für den abgelaufenen Monat.

2� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�HØT�FCU�CDIGNCWHGPG�-CNGPFGTXKGTVGNLCJT�

�� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�&CWGTHTKUVXGTNÀPIGTWPI�HØT�FGP�XQTNGV\VGP�/QPCV�

4� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�&CWGTHTKUVXGTNÀPIGTWPI�HØT�FGP�XQTNGV\VGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�
QJPG�&CWGTHTKUVXGTNÀPIGTWPI�� 

HØT�FCU�CDIGNCWHGPG�-CNGPFGTXKGTVGNLCJT�

5 Umsatzsteuervoranmeldungen und Lohnsteueranmeldungen müssen grundsätzlich bis zum 10. des dem Anmeldungszeitraum folgenden 

/QPCVU�
CWH�GNGMVTQPKUEJGO�9GI��CDIGIGDGP�YGTFGP��(ÀNNV�FGT�����CWH�GKPGP�5COUVCI��5QPPVCI�QFGT�(GKGTVCI��KUV�FGT�PÀEJUVG�9GTMVCI� 

der Stichtag. Bei einer Säumnis der Zahlung bis zu drei Tagen werden keine Säumniszuschläge erhoben. Eine Überweisung muss so frühzeitig 

GTHQNIGP��FCUU�FKG�9GTVUVGNNWPI�CWH�FGO�-QPVQ�FGU�(KPCP\COVU�CO�6CI�FGT�(ÀNNKIMGKV�GTHQNIV�

6� $GK�<CJNWPI�FWTEJ�5EJGEM�KUV�\W�DGCEJVGP��FCUU�FKG�<CJNWPI�GTUV�FTGK�6CIG�PCEJ�'KPICPI�FGU�5EJGEMU�DGKO�(KPCP\COV�CNU�GTHQNIV�IKNV�� 

Es sollte stattdessen eine Einzugsermächtigung erteilt werden.

7 Die Sozialversicherungsbeiträge sind einheitlich am drittletzten Bankarbeitstag des laufenden Monats fällig. Um Säumniszuschläge zu  

XGTOGKFGP��GOR�GJNV�UKEJ�FCU�.CUVUEJTKHVXGTHCJTGP��$GK�CNNGP�-TCPMGPMCUUGP�IKNV�GKP�GKPJGKVNKEJGT�#DICDGVGTOKP�HØT�FKG�$GKVTCIUPCEJYGKUG�� 

&KGUG�OØUUGP�FGT�LGYGKNKIGP�'KP\WIUUVGNNG�DKU�URÀVGUVGPU�\YGK�#TDGKVUVCIG�XQT�(ÀNNKIMGKV�
F��J��CO������������������������LGYGKNU���7JT�� 

XQTNKGIGP��4GIKQPCNG�$GUQPFGTJGKVGP�D\IN��FGT�(ÀNNKIMGKVGP�UKPF�IIH��\W�DGCEJVGP��9KTF�FKG�.QJPDWEJHØJTWPI�FWTEJ�GZVGTP�$GCWHVTCIVG�GTNGFKIV��

UQNNVGP�FKG�.QJP��WPF�)GJCNVUFCVGP�GVYC�\GJP�6CIG�XQT�FGO�(ÀNNKIMGKVUVGTOKP�CP�FGP�$GCWHVTCIVGP�ØDGTOKVVGNV�YGTFGP��&KGU�IKNV�KPUDGUQPFGTG��

wenn die Fälligkeit auf einen Montag oder auf einen Tag nach Feiertagen fällt.

Impressum

�������#NNG�4GEJVG��KPUDGUQPFGTG�FCU�8GTNCIUTGEJV��CNNGKP�DGKO�*GTCWUIGDGT�&#6'8�G)��������0ØTPDGTI�
8GTNCI��

&KG�+PJCNVG�YWTFGP�OKV�ITÒ»VGT�5QTIHCNV�GTUVGNNV��GTJGDGP�MGKPGP�#PURTWEJ�CWH�GKPG�XQNNUVÀPFKIG�&CTUVGNNWPI�WPF� 

ersetzen nicht die Prüfung und Beratung im Einzelfall.

Die enthaltenen Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt.

&KG�8GTYGPFWPI�FGT�+PJCNVG�WPF�FGT�$KNFGT�KO�-QPVGZV�FKGUGT�/CPFCPVGP�/QPCVUKPHQTOCVKQP�GTHQNIV�OKV�'KPYKNNKIWPI�FGT�&#6'8�G)�
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